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Herr Prof. Dr. Ulrich R. Christensen, Direktor und Wissenschaftliches Mitglied am Max-Planck-
Institut für Sonnensystemforschung begrüßt die Mitglieder im Foyer seines Instituts.



Im neuen Max-Planck-Institut für Sonnensystemforschung zeigte uns der Direktor Prof. Dr. Ulrich
R. Christensen und zwei weitere Wissenschaftler des Instituts, wie moderne Sonnenforschung
vorbereitet und durchgeführt wird aber auch wie Messinstrumente gebaut werden, die auf
Forschungsreisen ins All geschickt werden, wie z.B. die Raumsonde Rosetta, die den Lander
Philae auf dem Kometen 67P/Churyumov-Gerasimenko am 12.11.2014 absetzte.



Das großzügige, ja imposante, Foyer des Max-Planck-Institut für Sonnensystemforschung.
Die großformatigen Bilder stehen für die Abteilungen "Planeten und Kometen" (links) und "Das 

Innere der Sonne und der Sterne" (rechts). Daneben gibt es noch die Abteilung "Sonne und 
Heliospäre" (voriges Bild).



Prof. Dr. Ulrich R. Christensen erläutert die Arbeitsschwerpunkte des MPI
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Simulation einer etwas unglücklich auf einem Kometen gelandeten Sonde



Simulation einer etwas unglücklich auf einem Kometen gelandeten Sonde



Die Führung durch das MPI beginnt für die eine Gruppe im Obergeschoss des Foyers
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